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Das Ur-Problem KLIMA ist eine „natürliche“ Realität unserer Welt, 
ein vielfach noch nicht erkanntes Grundproblem. KLIMA kann zwar  
nicht vermieden, aber DENNOCH von bewusstwerdenden Menschen  
beeinflusst und besonders durch Respekt vor der Natur mit Verzicht  
von CO2 oder von einem CO2 Nutzen-Kreislauf beeinflusst werden. 
 
Eine weitere „natürliche“ Grundwahrheit nicht nur des menschlichen  
Lebens, ist die DUALITÄT – absolut nur als Lebens-Beginn und -Ende. 
Leben in der DUALITÄT ist so vielfältig wie die Natur selbst, zwischen  
„Gut“ und „Böse“, erhält aber mit LOVE in Action tieferen Lebens-Sinn. 

Weltprobleme menschlicher Gesundheit wurden in von der DUALITÄT  
geprägtem Leben ursprünglich vorwiegend geistig mit Religionshilfe 
spirituell geheilt. Heute, in unserer Neuzeit ergänzt wissenschaftliche 
Forschung frühe Spiritualität. Heilung wäre aber auch mit fürsorglicher   
Weltpolitik prinzipiell möglich. Politische Weltprobleme könnten unter 
Beachtung dieser beiden Prinzipien deutlich besser gelöst werden: 

1. die „Goldene Regel“: Füge einem Menschen nichts zu, das Du Dir nicht 
zugefügt erleben möchtest. – Ein Lebensprinzip, das alle Weltkulturen und 
Hautfarben umfassen sollte, aber auch ein Wirtschaftsprinzip werden muss. 

2. das „Subsidiaritäts-Prinzip“: Vorrang hat die jeweils kleinste politische 
Einheit von Menschen. Nur was dort nicht von und für Menschen geregelt 
werden kann, ist Regelungsaufgabe nächstgrößerer Lebensgemeinschaften, 
z. B. von Staaten, bzw. nur von der jeweils größeren Staatengemeinschaft, 
wenn dies den von der Regelung betroffenen Menschen selbst empfundenen 
Nutzen bringt. Auch der Gegenpol der jeweils kleinsten politischen Einheiten, 
EINE Welt in Balance und in geschützter Vielfalt ist weitgehend schon erkannt 
– aber noch nicht mit gestaltendem Leben erfüllt. 

Nachtrag zum „gestaltenden Leben“: 
Jenseits der obigen Natur-Phänomene KLIMA und DUALITÄT ist eine von und 
für Menschen besonders relevante Problemlösung für sinnvoll erfülltes Leben: 
kind-zentrierte, früh beginnende Grundbildung – mit der Montessori-Methode –  
von der Peter-Hesse-Stiftung seit 1983 in Haiti praktiziert. (www.solidarity.org)  
 
Das seit über 40 Jahren in meinem „Zweiten Leben“ Gelernte möchte ich nun  
in der Restlaufzeit meines Lebens für individuelles Lernen in Schulen nutzen. 
Dies kann und muss Bundesländer-übergreifend auch parteilos funktionieren. 
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